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Erste	Ergebnisse	der	Deutschsprachigen	Gemeinschaft	



PISA	
•  Über	eine	halbe	Million	15-16-Jährige	aus	79	
Ländern	haben	2018	am	PISA-Test	
teilgenommen.	

•  Zielgruppe:	Geburtsjahr	2002	
•  In	der	DG:	373	Schülerinnen	und	Schüler	



Stichprobe	
Verteilung	der	SchülerInnen	auf	die	

Unterrichtsformen	
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Welche	Sprache	sprichst	du	zu	Hause	
am	häufigsten?	
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Klassenwiederholer	
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Pisa	Bereiche	

  2000 2003 2006 2009 2012 2015 2018 

Hauptdomäne Lesen Mathematik Naturw. Lesen Mathematik Naturw.  Lesen  

Nebendomänen Mathe Naturw. Lesen Mathe Naturw. Lesen Mathematik 

  Naturw. Lesen  Mathe Naturw. Lesen  Mathe Naturwissenschaften  

computerbasiert	



Begrüßung	und	
Einleitung	durch	
den	Testleiter	

PISA-Test	Teil	1	(60	
Minuten)	

Pause	(5	
Minuten)	

PISA-Test	Teil	2	(60	
Minuten)	

Testablauf							

Pause	(15	
Minuten)	

PISA-
Schülerfragebo
gen	(ca.	50	
Minuten)	



Definition	Lesekompetenz	2018	
	
„Lesekompetenz	ist	die	Fähigkeit,	Texte	zu	
verstehen,	zu	nutzen,	zu	bewerten,	über	sie	zu	
reflektieren	und	sich	mit	ihnen	
auseinanderzusetzen,	um	eigene	Ziele	zu	
erreichen,	das	eigene	Wissen	und	Potenzial	
weiterzuentwickeln	und	an	der	Gesellschaft	
teilzuhaben“.	
	(PISA	Reading	Framework	2019:	28)		



OECD	



Lesen	2018	
Die	Rahmenkonzeption	berücksichtigt	die	sich	
verändernde	Lesepraxis,	die	mit	der	Nutzung	digitaler	
Medien	zur	Speicherung	und	Kommunikation	von	
Textinhalten	einhergeht.	
•  2000,	2009:	ältere	Aufgaben,	statisch	
•  2018:	neue	Aufgaben,	dynamisch	
•  Entsprechend	setzt	PISA	2018	einen	besonderen	Fokus	
auf	das	Bewerten	von	Texten.		

Leseflüssigkeit	
Adaptiver	Test:	Aufgaben	zu	Beginn	bestimmen	den	
Schwierigkeitsgrad	der	Aufgaben	



Verschiedene	Kontexte	

•  Private	Kontexte	
•  Öffentliche	Kontexte	
•  Bildungsbezogene	Kontexte	
•  Berufsbezogene	Kontexte	



Textformate	

•  Kontinuierliche	Texte:	Zeitungsartikel,	
Aufsätze,	Briefe	

•  Nichtkontinuierliche	Texte:	Tabellen,	
Graphiken,	Diagramme,	Stundenpläne	

																						
	 	 	Organisation	und	Navigation	

•  statisch	
•  dynamisch	



Beispielaufgabe:	die	Osterinsel	

Kompetenzstufe	4	





Kompetenzstufe	5	



Kompetenzstufe	5	



Kompetenzstufe	4	
	



Lesen	
Signifikant	über	
dem	OECD-
Durchschnitt	

Signifikant	unter	
dem	OECD-
Durchschnitt	

Im	OECD-	
Durchschnitt	

		 		 S.E	

Estland 523 1,8	

Kanada 520 1,7	

Finnland 520 2,3	

Irland 518 2,2	

Korea 514 2,8	

Polen 512 2,7	

Schweden 506 3	

Neuseeland 506 2	

USA 505 3,5	

Vereinigtes Königreich 504 2,6	

Japan 504 2,6	

Australien 503 1,6	

Fl. Gemeinschaft 502 3,4	

Dänemark 501 1,7	

Norwegen 499 2,1	

Deutschland 498 3	

Slovenien 495 1,2	

Belgien 493 2,3	

Frankreich 493 2,3	

Portugal 492 2,4	

Tschechische Republik 490 2,5	

OECD 487 0,4	

Niederlande 485 2,6	

Österreich 484 2,6	

Schweiz 484 3,1	

DG 483 4,6	

Fr. Gemeinschaft 481 2,9	

Lettland 479 1,6	

Spanien 477 1,5	

Italien 476 2,4	

Ungarn 476 2,2	

Litauen 476 1,5	

Island 474 1,7	

Israel 470 3,6	

Luxemburg 470 1,1	

Türkei 466 2,1	

Slovakische Republik 458 2,2	

Griechenland 457 3,6	

Chile 452 2,6	

Mexiko 420 2,7	



Entwicklung	Lesen	2009-2018	
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Kompetenzstufen	Lesen	
Sehr	gutes	Verständnis	von	Langtexten.	Komplexe	
Schlussfolgerungen	ziehen,	Informationen	vergleichen,	
relevante	Elemente	identifizieren...	innerhalb	eines	Textes	oder	
in	mehreren	Texten.	

Verständnis	eines	Langtextes	oder	von	
Testzusammenstellungen.	Vergleich	zwischen	den	Standpunkten	
verschiedener	Autoren,	basierend	auf	expliziten	Informationen;	
Schlussfolgerungen.		

Verständnis	der	Hauptbotschaft	eines	Textes	von	
durchschnittlicher	Länge.	Auffinden	von	eindeutigen	
Informationen	und	einfachen	Schlussfolgerungen.	

Leser	auf	dieser	Stufe	können	die	wörtliche	Bedeutung	von	
einfachen	Sätzen,	kurzen	Texten	oder	Auszügen	erfassen,	
manchmal	mit	Illustrationen.	Auffinden	expliziter	
Informationen.		



Kompetenzstufen	Lesen	in	der	DG	
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Risikoschüler	Lesen	
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SchülerInnen	auf	den	unteren	Stufen	
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Prozesse	

•  Informationen	finden:	Informationen	
innerhalb	eines	Textes	suchen	und	
extrahieren,	relevante	Textstellen	suchen	
und	auswählen	

•  Verstehen:	Wörtliche	Bedeutung	
wiedergeben,	Verbindungen	herstellen	und	
Schlussfolgerungen	ziehen	

•  Bewerten	und	Reflektieren:	Qualität	und	
Glaubwürdigkeit	bewerten,	über	Inhalt	und	
Form	reflektieren,	Widersprüche	erkennen	
und	damit	umgehen	
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Prozesse	beim	Lesen	
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Texte	aus	einer	Quelle	
Texte	aus	mehreren	Quellen	
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Unterschiede	Jungen	Mädchen	
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Sozialer	Hintergrund	und	Leistung	im	Lesen:		
Unterschied	zwischen	dem	ersten	und	dem	vierten	Quartil	
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Anzahl	Stunden	Deutsch	in	der	Woche	
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Wie	viel	Zeit	verbringst	du	normalerweise	damit,	zu	
deinem	Vergnügen	zu	lesen?	
Ich	lese	nicht	zum	Vergnügen	
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Wie	viel	Zeit	verbringst	du	normalerweise	damit,	zu	deinem	
Vergnügen	zu	lesen?	
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Lesevielfalt	
Wie	oft	liest	du	zu	deinem	Vergnügen?	

  Zeitschriften Comics Romane Sachbücher Tageszeitungen 

Mädchen 17,9 5,3 28,5 8 29,3 

Jungen 20,3 12,5 6,9 8,7 26,7 

mehrmals	im	Monat/mehrmals	in	der	Woche	



Wie	lesen	die	Jugendlichen	Bücher?	
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Nebendomäne:	Mathematik	



	Mathematik	

Signifikant	über	
dem	OECD-
Durchschnitt	

Signifikant	unter	
dem	OECD-
Durchschnitt	

Mathematik	 		 S.E	
Japan	 527	 2,4	
Korea	 526	 3,1	
Estland	 523	 1,7	
Niederlande	 519	 2,6	
Fl.	Gemeinschaft	 518	 3,3	
Polen	 516	 2,6	
Schweiz	 515	 2,9	
Kanada	 512	 2,3	
Dänemark	 509	 1,7	
Slowenien	 509	 1,3	
Belgien	 508	 2,2	
Finnland	 507	 1,9	

DG		 505	 5,2	
Schweden	 502	 2,6	
Vereinigtes	Königreich	 502	 2,6	
Norwegen	 501	 2,2	
Deutschland	 500	 2,6	
Irland	 500	 2,1	
Tschechische	Republik	 499	 2,4	
Österreich	 499	 2,9	
Lettland	 496	 1,9	
Island	 495	 1,9	
Fr.	Gemeinschaft	 495	 2,8	
Frankreich	 495	 2,3	
Neuseeland	 494	 1,7	
Portugal	 492	 2,6	
Australien	 491	 1,9	
OECD	 489	 0,4	
Italien	 487	 2,7	
Slovakische	Republik	 486	 2,5	
Luxemburg	 483	 1	
Spanien	 481	 1,6	
Litauen	 481	 1,9	
Ungarn	 481	 2,3	
USA	 478	 3,2	
Israel	 463	 3,4	
Türkei	 454	 2,2	
Griechenland	 451	 3	
Chile	 417	 2,4	

Mexiko	 409	 2,4	



Kompetenzstufen	Mathematik	
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Leistung	in	Mathematik:	Gender	
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Mathematik:	Kompetenzstufen	
Gender	
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Naturwissenschaften	



Naturwissenschaften	
		 		 S.E	

Estland	 530	 1,8	

Japan	 529	 2,5	

Finnland	 522	 2,5	

Korea	 519	 2,9	

Kanada	 518	 2,1	

Polen	 511	 2,6	

Fl.	Gemeinschaft	 510	 3,2	

Neuseeland	 508	 2,1	

Slowenien	 507	 1,2	

Vereinigtes	
Königreich	 505	 2,6	

Niederlande	 503	 2,8	

Deutschland	 503	 2,9	

Australien	 503	 1,7	

USA	 502	 3,3	

Schweden	 499	 3	

Belgien	 499	 2,2	

Tschechische	
Republik	 497	 2,5	

Irland	 496	 2,2	

Schweiz	 495	 3	

Frankreich	 493	 2,4	

Dänemark	 493	 1,9	

Portugal	 492	 2,7	

Norwegen	 490	 2,2	

Österreich	 490	 2,7	

OECD	 489	 0,4	

Lettland	 487	 1,7	

Fr.	Gemeinschaft	 485	 2,8	

Spanien	 483	 1,8	

DG	 483	 7,4	

Litauen	 482	 1,6	

Ungarn	 481	 2,3	

Luxemburg	 477	 1,2	

Island	 475	 1,7	

Italien	 469	 2,4	

Türkei	 468	 2	

Slovakische	Republik	 464	 2,2	

Israel	 462	 3,6	

Griechenland	 452	 3,1	

Chile	 444	 2,4	

Mexiko	 419	 2,5	



Kompetenzstufen	
Naturwissenschaften	
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Naturwissenschaften:	Gender	
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Gender	Kompetenzstufen	
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Zusammenfassung	

	
•  Verschlechterung	im	Bereich	der	
Lesekompetenz	und	im	Bereich	der	
Naturwissenschaften	

•  Ca.	20	%	der	Jugendlichen	sind	
RisikoschülerInnen	im	Lesen		

•  Geringe	Lesemotivation	
•  Stabile	und	gute	Leistungen	im	Fach	
Mathematik	
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Haben	Sie	noch	Fragen?	

Sereni.Sabrina@ahs-dg.be	


